
 

Informationen 
für die Teilnehmer des Flurbereinigfungsverfahrens Grewenich-Metzdorf 

zur Ortslagenregulierung in Metzdorf 
 
Im Rahmen des laufenden Flurbereinigungsverfahrens wird in Kürze mit der Regulie-
rung der Grundstücksgrenzen in der Ortslage Metzdorf sowie im Anschluss daran mit 
der Aufmessung der neu festgelegten Grenzpunkte einschließlich der Gebäude be-
gonnen. 
Die Grenzregulierungsarbeiten und die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbei-
tern des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum (DLR) Mosel in Trier durchge-
führt. 
Bei der Ortslagenregulierung werden nicht die alten Katastergrenzen hergestellt, 
sondern es werden in der Regel die örtlichen Grenzen als neue Flurstücksgrenzen 
angehalten und vermarkt. Dort, wo es von den Grundstückseigentümern gewünscht 
oder aus sachlichen bzw. rechtlichen Gründen erforderlich ist, werden in Absprache 
mit ihnen - abweichend zu den jetzigen Grenzen - die neuen Flurstücksgrenzen fest-
gelegt. 
Ziel ist, neben der Erneuerung des Liegenschaftskatasters, die Grundstücke nach 
Form und Zuschnitt im Hinblick auf die ausgeübte oder geplante bauliche und sonsti-
ge Nutzung zweckmäßig zu gestalten. Auch die rechtlichen Verhältnisse können neu 
geregelt werden (z.B. Beseitigung baurechtswidriger Zustände, Dienstbarkeiten 
usw.).  
Der Erfolg des Flurbereinigungsverfahrens wird wesentlich durch die gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten bestimmt. Wir bitten die betroffenen Grundstückseigentü-
mer sich aktiv zu beteiligen und sich nach Möglichkeit schon jetzt mit den Nachbarn 
auf eine sinnvolle Grenzziehung zu verständigen. 
Für Auskünfte stehen die Bediensteten des DLR Mosel, Abteilung Landentwicklung 
Obermosel, vor Ort und auch telefonisch gerne zur Verfügung.  
Bei Fragen zum Flurbereinigungsverfahren können sich die Beteiligten auch an den 
Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft Grewenich-Metzdorf, Herrn Egon 
Bamberg, Auf der Fröhn 3, 54308 Langsur-Metzdorf oder an den Ortsvorsteher von 
Metzdorf, Herrn Karl Stadler, Römerstraße 4, 54308 Langsur-Metzdorf, wenden. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Beauftragten des DLR Mosel gemäß § 35 
Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG), in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S.546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), 
berechtigt sind, zur Vorbereitung und Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke 
zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzu-
nehmen.  
Aus diesem Grunde bitten wir die betroffenen Grundstückseigentümer und Nut-
zungsberechtigten, das Betreten der Grundstücke für die Durchführung der Grenzre-
gulierungs- und Vermessungsarbeiten zu ermöglichen sowie die neuen Grenzzei-
chen und Markierungen nicht zu verändern oder zu beseitigen. 
 
Im Auftrag 
     
gez. Manfred Heinzen 


